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Ein kleiner Dialog in der Spielgruppe:

Kind «Du, Yvonne, hast du eigentlich 

auch ein Bett?»

Yvonne «Ja, klar habe ich auch ein Bett.»

Kind «Aber wo ist es denn?»

Yvonne «Mein Bett ist zu Hause.»

In den Kinderaugen tauchen grosse  

Fragezeichen auf.

Yvonne «Weisst du, ich habe auch ein 

Zuhause, so wie du. Und dort habe ich 

mein Bett.»

Kind «Aha. Wohnst du denn nicht in 

der Spielgruppe?»

Yvonne «Nein. Ich komme am Morgen 

hierher, bevor die Kinder kommen und 

ich gehe am Mittag wieder nach Hause, 

nachdem die Kinder gegangen sind.»

Kind «Ach so.»

Durch kurzes Überlegen wird diese 

neue Information verarbeitet. Doch 

gleich darauf geht es wieder weiter mit 

Spielen und Lachen mit den anderen 

Kindern.

So oder so ähnlich haben wohl schon 

viele Kinder reagiert, als ihnen ihre 

Spielgruppenleiterin erzählt hat, dass 

sie nicht in der Spielgruppe wohnt, son-

dern ein ganz normales Zuhause (mit 

einem Bett!) hat, wie die Kinder auch. 

Genau solche herzerwärmenden und lus-

tigen Momente sind es, welche einem 

bei der Arbeit mit den Kindern in der 

Spielgruppe so grosse Freude bereiten. 

Die drei- bis fünfjährigen Kinder sind 

einfach herrlich «gwundrig» und unvor-

eingenommen. Sie lassen sich für so vie-

les begeistern und möchten alles Mögli-

che (oder manchmal auch Unmögliche) 

ausprobieren. Sie mögen Geschichten 

unheimlich gerne und ihre Fantasie ist 

beneidenswert grenzenlos!

Die Kinder ein kurzes Stück auf ih-

rem Weg zu begleiten und zusammen 

mit ihnen nochmals in diese wunder-

bare, unkomplizierte Kinderwelt einzu-

tauchen, zu staunen und sich an kleinen 

Dingen zu erfreuen – genau das gefällt 

uns Spielgruppenleiterinnen an unserer 

Arbeit und motiviert uns in der Spiel-

gruppe Schnäggehüsli und der Wald-

spielgruppe Zapfestübli immer wieder 

aufs Neue.

Yvonne Kurmann

Persönlich

Wohnst du denn nicht 
in der Spielgruppe?

Gemeinderat

Baubewilligungen
allfällige Rechtsmittelverfahren bleiben vorbehalten

BH:  Maria Jörger, Gfäz 2, 6044 Udligenswil

BO:  Sanierung und Aufstockung best. Einfamilienhaus,  

Gebäude Nr. 160, auf Grundstück Nr. 578, GB Udligenswil 

Lage: Gfäz 2

BH:  Dienststelle Landwirtschaft und Wald (lawa), Centralstrasse 33, 6210 Sursee

BO:  Naturschutzmarkierung: 2 Übersichtstafeln,  

auf Grundstücken Nrn. 63 und 499, GB Udligenswil

Lage: Untere Allmend und Bunnigried

BH = Bauherrschaft; BO = Bauobjekt

Handänderung
von:  Marisa Käppeli, Lohrihof 3, 6404 Greppen

an:  Ramon und Ponnamy Zürcher-Sun, Dorfstrasse 5, 6044 Udligenswil

GS:  2150, Dorfstrasse 5; 50187, Quli

von:  Ruth Krieger-Zenhäusern, Schulhausstrasse 4, 6045 Meggen

an:  Anna Brandl Meyer, Unterdorfstrasse 3, 6044 Udligenswil

GS:  2157, Unterdorfstrasse 3; 50200, Quli

von:  Walter und Yvonne Schirmer-Wicki, Feldstrasse 22, 6042 Dietwil

an:  Elmar Büttner und Magdalena Bohren, Schwerziweg 5, 6045 Meggen

GS:  649, Gfäz 14b

GS = Grundstück

Einladung zur ausserordentlichen Gemeinde-
versammlung vom 20. März 2017
Wie bereits angekündet, findet am 20. März 2017 eine ausserordentliche Gemeinde-

versammlung mit folgenden Traktanden statt:

1. Informationen über die Erweiterung des Schulhauses Bühlmatt und  

 Bewilligung eines Sonderkredits im Betrag von CHF 4 035 000 für die  

 Erweiterung des Schulhauses Bühlmatt

2. Verschiedenes und Orientierungen (ohne Beschlussfassung)

• Heizkraftwerk Haltikon

• Ökihof Geeriallmend 

Controlling durch den Gemeinderat
Der Gemeinderat nimmt periodisch das Verwaltungscontrolling vor. Dazu 

 werden Verzeichnisse der hängigen Baugesuche, die ausstehenden Veranlagun-

gen der Grundstückgewinn-, Handänderungs- und Erbschaftssteuern sowie wei-

tere Unterlagen über die Geschäftstätigkeit der Gemeindeverwaltung geprüft. 

Die  geprüften Unterlagen bestätigen eine gute Verwaltungstätigkeit und keine 

überständigen Pendenzen. Der Gemeinderat dankt den Mitarbeitenden der 

Gemeinde verwaltung für die Erfüllung des Leistungsauftrages.

Wer entdeckt die wundersamen
Fabelwesen im Wald?
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Gemeinderat

Fredy Halter wird neuer 
Hauswart Schulanlagen 
und Liegenschaften 
der Gemeinde
Das langjährige Schulhauswart-Ehepaar 

Pia und Ruedi Scherer wird ab Sommer 

2017 den wohlverdienten Ruhestand ge-

niessen. Der Gemeinderat dankt Pia und 

Ruedi Scherer für das grosse Engage-

ment und die langjährige Zusammen-

arbeit und wünscht ihnen alles Gute, 

Gesundheit und Zufriedenheit. Eine ent-

sprechende Würdigung ihrer Tätigkeit 

erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

Infolge des bevorstehenden Wech-

sels hat der Gemeinderat die Hauswart-

stelle neu definiert und einen Hauswart 

Schulanlagen und Liegenschaften der 

Gemeinde gesucht. 

Inzwischen wurde 

aus einer Vielzahl 

von Bewerbungen 

Fredy Halter, Udli-

genswil als neuer 

Hauswart der Ge-

meindeliegenschaften gewählt. Fredy 

Halter hat im letzten Sommer die Prü-

fung als Hauswart mit Erfolg bestanden 

und verfügt aufgrund der bisherigen Er-

fahrung als Hauswart-Stellvertreter und 

diversen fachlichen Weiterbildungen 

über solide Fachkenntnisse für die neue 

Aufgabe. Fredy Halter wird seine Stelle als 

Hauswart Schulanlagen und Liegenschaf-

ten der Gemeinde am 1. Juli 2017 antre-

ten. Der Gemeinderat heisst Fredy Halter 

herzlich willkommen und wünscht ihm 

viel Freude an seiner neuen Aufgabe.

Heizkraftwerk Haltikon − 
Udligenswil sorgt sich 
um Bevölkerung
Der Gemeinderat respektiert die Not-

wendigkeit der alternativen Energie-

gewinnung und bekämpft deshalb das 

geplante Heizkraftwerk nicht generell. 

Die Agro Energie Rigi ist primär an der 

Stromproduktion interessiert. Es ist vor-

gesehen, dass das von der Schilliger Holz 

AG vor Ort anfallende Holz teilweise 

wegtransportiert und das Heizkraftwerk 

stattdessen mit zugeführtem Altholz be-

trieben wird. Aus Sicht des Gemeinde-

rates ist das Werk überdimensioniert, 

wodurch eine Zunahme der Schadstoff- 

und Verkehrsbelastung zu befürchten 

ist. Zudem sieht er die Sicherheit der  

Wasserfassung Bunnig als gefährdet.

Unter anderem aus diesen Gründen 

haben die Gemeinde Udligenswil und 

weitere Einsprecher entschieden, gegen 

den Entscheid des Verwaltungsgerichts 

Schwyz Beschwerde beim Bundesgericht 

einzulegen. Die Kosten des Rechtsver-

fahrens werden wie bisher gemeinsam 

getragen.

Im ganzen Prozess hätte sich der 

Gemeinderat mehr Unterstützung sei-

tens des Kantons Luzern erhofft und 

eine politische Einigung bevorzugt. Ver-

handlungen über eine Begrenzung der 

Altholz zufuhr würde der Gemeinderat 

weiterhin begrüssen und einer rein juris-

tischen Lösung vorziehen. Da alles daran 

gesetzt wird, die Immissionen zulasten 

der Udligenswiler Bevölkerung zu mini-

mieren, ist die Ausschöpfung der Rechts-

mittel derzeit der einzige Weg.

Urs Henseler
Schreinerei/Küchen    
Apparateaustausch        
haasenmatt 5, 6044 udligenswil

natel:  079 830 54 37                                                                                                               
mail:   henseler.schreinerei@bluewin.ch
web:   www.henseler-ihr-schreiner.ch                                    

Panflötenmusik Irma Henseler 041 371 05 76
web:   www.panduo.ch

Walter Zimmermann, Dorfstrasse 19
6044 Udligenswil, Tel. 041 371 13 37

Inserat_WaltCoiffeur_sw.indd   1 25.03.14   09:46

Sozialversicherungen im Jahr 2017
AHV- und IV-Renten

Der Bundesrat hat beschlossen, den Stand der AHV- und IV-Renten für 2017 beizubehalten. Damit bleiben auch die  Grenzbeträge 

der beruflichen Vorsorge sowie die maximalen Sparbeiträge der Säule 3a gleich hoch wie 2016. Die ALV- und IVG-Lohnsummen 

betragen unverändert CHF 148 200.

Bei voller Beitragsdauer gelten folgende monatliche Ansätze:

Alters- und Invalidenrente  CHF  1175 – 2 350

Höchstbetrag der beiden Renten eines Ehepaares  CHF  3 525

Witwen- / Witwerrente  CHF  940 – 1880

Waisen- / Kinderrente  CHF  470 – 940

Hilflosenentschädigung zur IV-Rente für Heimbewohner*  CHF  118 / 294 / 470

Hilflosenentschädigung für IV-Rentner zu Hause*  CHF  470 / 1175 / 1880

Hilflosenentschädigung für AHV-Rentner*  CHF  235 / 588 / 940

*je nach Grad der Hilflosigkeit

Ergänzungsleistungen (EL)

Die Ergänzungsleistungen zur AHV und IV helfen dort, wo die Renten und übriges Einkommen die minimalen Lebenskosten 

nicht decken. Sie sind ein rechtlicher Anspruch und keine Fürsorge oder Sozialhilfe. Zusammen mit der AHV und IV gehören 

die Ergänzungsleistungen zum sozialen Fundament unseres Staates.

Die Beträge für den allgemeinen Lebensbedarf sind:

Alleinstehende CHF  19 290

Ehepaare CHF  28 935

Die Vermögensfreibeträge sind:

Alleinstehende  CHF  37 500

Ehepaare  CHF  60 000

Selbstbewohnte Liegenschaft  CHF  112 500

Selbstbewohnte Liegenschaft unter spez. Voraussetzungen  CHF  300 000

Geburten
07.01.2017

de Oliveira Cesário Melanie

Tochter der Pereira de Oliveira 

Cesário Cátia und des Da Conceição 

Cesário Daniel, Zweiermatt 5

11.01.2017

Brändle Noe

Sohn der Brändle-Schlatzer Severine 

und des Brändle Silvan, Schönau-

strasse 28

Wir heissen die neue Erdenbürgerin 

und den neuen Erdenbürger herz- 

lich willkommen. Den Familien 

wünschen wir gute Gesundheit und 

Wohlergehen.

Todesfälle
31.01.2017

Kocher-Gosslar Helène 

geb. 21. August 1951, wohnhaft  

gewesen in 6044 Udligenswil,  

Sonnmatt 12

05.02.2017

Müller-Rohner Silvia

geb. 26. Juni 1940, wohnhaft gewesen  

in 6044 Udligenswil, Sonnmatt 18B

06.02.2017

Gisler-Duss Walter

geb. 20. August 1952, wohnhaft  

gewesen in 6044 Udligenswil, 

Haasenberg strasse 14

Den Angehörigen entbieten wir herz-

liche Anteilnahme.

Gratulationen
13.03.1931

Rast Rita

Küssnachterstrasse 4

86. Geburtstag

20.03.1942

Schwartz Ruth

am Bächli 8

75. Geburtstag

25.03.1933

Wicki Josef

Schönaustrasse 18

84. Geburtstag

Den Jubilarinnen und dem Jubilar 

wünschen wir gute Gesundheit 

und viel Freude im neuen Lebens-

jahr.

Es werden alle Geburten, Eheschliessungen und Todesfälle publiziert. Falls Sie, als betroffene Person, keine Veröffentlichung 

wünschen, bitten wir Sie, dies der Gemeindekanzlei rechtzeitig vor bzw. direkt nach dem Ereignis mitzuteilen.

Zivilstandsnachrichten
soweit die Publikation nicht abgelehnt wurde
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bfu Sicherheitstipps

Sicher Schlitteln 
macht Spass
Schlitteln ist ein Vergnügen für Jung 

und Alt. Unterwegs mit Rodel, Bob oder 

Schlitten – einige Punkte sollten Sie be-

achten. Denn: Jährlich verunfallen in der 

Schweiz rund 7 200 Personen beim Schlit-

teln. Vielfach wird die Geschwindig keit 

unter- und das Fahrkönnen überschätzt. 

Stürze und Zusammenstösse sind die 

Folge, oft mit Knochenbrüchen oder 

Kopfverletzungen.

Damit der Spass beim Schlitteln nicht 

aufhört, hier einige Tipps:

• Gute Ausrüstung: Tragen Sie 

geeignete Winterkleider, Hand-

schuhe, Schneesporthelm, Skibrille 

und hohe Schuhe mit einem guten 

Profil. Eine Bremshilfe an den Schu-

hen verkürzt den Bremsweg.

• Richtige Technik: Drücken Sie 

beim Bremsen beide Füsse flach auf 

den Boden und seitlich an die Ku-

fen des Schlittens. Zum raschen 

Anhalten ziehen Sie den Schlitten 

vorne auf. Bremsen Sie vor einer 

Kurve stets ab. Binden Sie Schlitten 

nicht zusammen.

• Korrektes Verhalten: Schlitteln 

Sie auf markierten Wegen oder 

Hängen mit freiem Auslauf. Passen 

Sie die Geschwindigkeit Ihrem  

Können und den Verhältnissen an. 

Halten Sie genügend Abstand  

beim Überholen. Begeben Sie sich 

an den Pistenrand, wenn Sie nicht 

fahren (bei einem Halt oder beim 

Hochlaufen). Schlitteln Sie nicht 

unter Alkoholeinfluss.

In der Schweiz gelten 10 Schlittelregeln. 

Sie finden diese auf einer Tafel bei der 

Schlittelpiste oder auf der Homepage 

www.schlitteln.bfu.ch.

Schlitteln Sie gut!

Claudio Passafaro

bfu-Sicherheitsdelegierter

Umwelt

Wasserversorgung Udligenswil schaut 
gut vorbereitet in die Zukunft

Seit dem 1. Januar 2016 ist die operative 

Leitung der Wasserversorgung Udligens-

wil in den Händen einer jüngeren Gene-

ration. Marcel von Arx als neuer Verant-

wortlicher zieht eine positive Bilanz für 

das vergangene Jahr. So wurde unter an-

derem das interne Qualitätssicherungs-

system (QS) mit den Prozessabläufen 

optimiert und ausgebaut, sodass die Was-

serversorgung der Einwohnergemeinde 

Udligenswil den höchsten Qualitätsan-

sprüchen und Standards einer modernen 

und wirtschaftlichen Trinkwasserver-

sorgung noch besser genügt und auch 

auf Notsituationen jederzeit gut vor-

bereitet ist. Eine wichtige Investition 

wurde mit dem im letzten Sommer ein-

geführten, modernisierten Prozessleit-

system getätigt, welches den Verantwort-

lichen eine permanente Überwachung 

der Anlagen und des Wasserverbrauchs 

mit Fernzugriff ermöglicht.

Beim Pikett-Personal wurden zwei 

neue Personen aus der Gemeinde rek-

rutiert, die wochenendweise zur Entlas-

tung eingesetzt werden. Weiter wurde 

mit Patrick Studer ein zuverlässiger und 

motivierter Stellvertreter gefunden; er 

wird nächstens die Ausbildung zum Was-

serwart besuchen. Marcel von Arx wird, 

ergänzend zum Wasserwart, im kom-

menden Jahr die höhere Berufsbildung 

Brunnenmeister mit eidgenössischem 

Fachausweis absolvieren.

Die Wasserversorgung der Gemeinde 

Udligenswil führt während des ganzen 

Jahres regelmässig Qualitätskontrollen 

des Trinkwassers durch, dabei wird es 

unter anderem auf bakterielle Verun-

reinigungen geprüft. Die Ergebnisse 

der Untersuchungen entsprachen da-

bei jeweils den Anforderungen an das 

Lebens mittelgesetz sowie der Fremd-, In-

haltsstoff- und Hygieneverordnung über 

Trinkwässer. Die aktuellen chemischen 

Qualitätsdaten finden Sie jeweils auch 

auf der Homepage der Gemeindeverwal-

tung Udligenswil.

Grundwasser Bunnig ab Fassung

Aerobe mesophile Keime 30°C 1 KBE/ml

Escherichia coli nn KBE / 100 ml

Enterokokken nn KBE / 100 ml

Chlorid 6,4 mg / l

Nitrat 17 mg / l

Sulfat 9,9 mg / l

Trinkwasser im Verteilnetz

Aerobe mesophile Keime 30°C 6 KBE/ml

Escherichia coli nn KBE / 100 ml

Enterokokken nn KBE / 100 ml

Chlorid 3,4 mg / l

Nitrat 3 mg / l

Sulfat 14 mg / l

Gesamthärte 18,3 – 28,4 °fH

*nn = nicht nachweisbar

1° fH = 10 mg Kalk pro Liter Wasser

Wasserwart Marcel 
von Arx (links) und

 sein Stellvertreter 
Patrick Studer

Schule

Schülerinnen erzählen aus dem 
Schulalltag

Luzerner Sehenswürdigkeiten

Wir, die Kinder der 5. Klasse, besichtig-

ten die Sehenswürdigkeiten der Stadt Lu-

zern, zum Beispiel das Löwendenkmal, 

die Hofkirche und die Museggmauer. Das 

Wetter war nicht besonders gut, es war 

nass und kalt. Mir hat die Stadtführung 

von Frau Güntert und der Spass, den wir 

zusammen hatten, am besten gefallen.

Schlössligassmärt

Die 5. Klasse von Vera Güntert und Mar-

tina Lang hat am Schlössligassmärt teil-

genommen. Wir haben Pop-Up-Karten 

gemacht. Wir suchten im Internet nach 

Anleitungen und haben sie danach ge-

faltet. Die Stimmung auf dem Märt war 

super. Das Geld, das wir verdient haben, 

geht ans Klassenlager.

Zukunftstag

Am Zukunftstag darf man seinen El-

tern oder Bekannten im Beruf mithel-

fen. Ich durfte zu meinem Vater. Es hat 

sehr Spass gemacht. Ich fand es sehr cool, 

dass wir endlich mal ausprobieren durf-

ten, wie es bei der Arbeit so ist. Es war 

fast besser als in der Schule! Es war sehr 

interessant.

Jahresthema Bergsteigen

Unser Jahresthema ist Bergsteigen. Die 

Schule ist manchmal so anstrengend, 

wie wenn man auf einen Berg steigt. 

Manchmal ist Schule aber auch so locker, 

wie wenn man von einem Berg wieder 

hinunter geht.

Wir haben verschiedene Berge ge-

macht und Frau Güntert hat eine Bilder-

geschichte dazu gezeichnet. Wir haben 

Anfang Schuljahr Fotos von uns und 

dem Thema Bergsteigen gemacht, die 

nun als Geburtstagskalender an der Türe 

hängen. Wir durften auch verschiedene 

Knoten lernen und auf ein Gitter klet-

tern, um einen Karabiner zu holen. Wir 

haben eine Belohnungstafel, mit der wir 

lernen, zuverlässig zu sein.

Berggeschichte einer Schülerin: Letz-

ten Sommer bin ich auf den Kistenstock 

gewandert. Als wir schon weit über der 

Waldgrenze waren, zogen am Himmel 

schwarze Wolken auf und wir hörten es 

schon von Weitem donnern. Wir liefen 

immer schneller. Es gab keinen Felsen 

als Schutz. Schon bald fing es an zu reg-

nen. Wir zogen unsere Regenjacke an 

und liefen noch schneller. Gerade als 

das Gewitter über uns war, kamen wir 

bei der Berghütte an. Mein Herz klopfte 

ganz fest. Nach dem Gewitter landete 

ein grosser Helikopter. Es stiegen junge 

Militärmänner aus. Mit ihnen hatten 

wir einen lustigen Abend in der Hütte. 

Am nächsten Tag wanderten wir gemüt-

lich zurück.

Flüchtlinge

Wir haben mit den Flüchtlingen gesun-

gen, getanzt, gebacken und geredet. Es 

hat sehr Spass gemacht. Es war spannend 

zu sehen, wie sie schreiben. Sie sind sehr 

nett. Der eine Flüchtling hat eine lustige 

Frisur. Man hat auch erfahren, wie viele 

Geschwister sie haben. Sie haben näm-

lich sehr viele Geschwister, bis zu 15.

Wir haben alle miteinander Griti-

bänz gebacken. Der eine Flüchtling hat 

uns nicht gut verstanden und einfach 

gleich alle Milch in den Teig gegossen. 

Nachher klebte der Teig. Wir haben das 

Laurenzia gesungen und dazu getanzt.

Kartenverkauf am Schlössligassmärt 
gibt Geld fürs Klassenlager
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WOLF
Elektro Wolf-Mathis GmbH

6344 Meierskappel
Tel. 041 790 10 76
Fax 041 790 22 76

6044 Udligenswil
Tel. 041 371 15 55

Elektro-Anlagen
Telefon-Installationen

Verkauf und Reparaturen
von Elektro-Geräten

Seit 1980
für Sie 
auf Draht!

MALERGESCHÄFT
Walter Greter
6044 Udligenswil
seit 1973

MALERARBEITEN
innen, aussen, tapezieren, spritzen

Telefon: 041 371 01 04 
Natel: 078 708 83 38
E-Mail: gremal@bluewin.ch

Fettreduktion durch kontrollierte Kälte

Kryolipolyse

Hauptstrasse 45a
6045 Meggen

erni-praxis.ch
+41 41 377 08 37

jetzt neuCoiffeur & Nagelkosmetik

Gardi-Style
Damen & Herren

Belinda & Rebecca von Ah
Obergardirain 1
6043 Adligenswil
041 371 18 18

Engpass im Finanz- und  Rechnungswesen?
Probleme mit der Steuererklärung?
• betriebswirtschaftliche Buchführung inkl. Lohnbuchhaltung
• Jahresabschluss
• MWST-Abrechnungen
• Sozialversicherungs-Abrechnungen (AHV, Suva, BVG usw.)
• Steuerberatung, Ausfüllen von Steuerformularen
• Reorganisationen, Unternehmensberatung
• kurzfristiger Einsatz als Troubleshooter
• auf Wunsch an Ihrem Domizil
• Internationale Erfahrung, mehrsprachig

GISLER TREUHAND • RITA GISLER, BETRIEBSÖKONOM FH • GFÄZ 16 b, CH-6044 UDLIGENSWILGG
II SS

LL
EE

RR
T

R
E

U
H

A
N

D
T

E
L

. 
04

1
-3

71
 0

7 
89

 F
A

X
 0

41
-3

71
 0

7 
35

www.mueller-gartenbau.ch 

Mein Garten. Mein Zuhause.

Musikschule

40 Jahre Musikschule  
Adligenswil-Udligenswil

1977 wurde die Musikschule Udligenswil 

und 1978 die Musikschule Adligenswil 

gegründet. Seit 2014 sind beide Schu-

len zusammengeschlossen. Im Schuljahr 

2017 / 2018 feiert die Musikschule mit 

speziellen Anlässen und Konzerten. Be-

reits am 9. Januar 2017 erfolgte der Start 

ins Jubiläumsjahr. Die Sekundarschule 

Adligenswil macht an einem Schreib-

wettbewerb mit. Die Schülerinnen und 

Schüler schreiben spannende Geschich-

ten über die etwas ausgefallenen Kon-

zertorte im Jubiläumsjahr. Mehr darü-

ber unter http://40jahre-musikschule.ch.

Musikschulanmeldungen Schuljahr 

2017 / 2018

Ende März 2017 erscheint das neue Schul-

programm mit allen Unterrichtsangebo-

ten. Es wird auf der Gemeindehomepage 

aufgeschaltet: www.udligenswil.ch / Bil-

dung / Musikschule.

Anmeldeschluss: 15. Mai 2017

Welches Instrument soll es denn sein? 

Mit folgenden Angeboten können die 

Lehrpersonen bei der Wahl behilflich 

sein:

Dienstag, 28. März 2017

Schnupperstunde für verschiedene 

Instrumente während der Musiklek-

tion der ersten Klassen von Frau Balmer

Montag, 3. bis Freitag, 7. April 2017

Musikunterricht Live – Besuchstage 

für Anfänger (Instrumente und Rhyth-

mik)

Mittwoch, 12. April 2017

Instrumentenparcours für Eltern 

und Kinder im Schulhaus Bühlmatt II

18.00 Uhr Demo-Konzert, anschlies-

send bis 19.30 Uhr freier Rundgang und 

Gelegenheit zum Ausprobieren und 

Schnuppern.

Der Info-Flyer «Instrumentenpar-

cours und Besuchstage» wird ab 27. März 

2017 an alle Schulkinder abgegeben.

Musikunterricht für Erwachsene

«Musik belebt die Seele und hält Kopf 

und Körper fit». Seit Jahren können auch 

Erwachsene an der Musikschule Instru-

mental- und Gesangsunterricht nehmen. 

Einige sind schon viele Jahre dabei und 

zählen zu den treuesten Lernenden.

Beliebt ist der Kurs «Rhythmik für 

60+» – Hirntraining und Sturzprophy-

laxe. Abwechslungsreiche Bewegungs-

aufgaben zu Klaviermusik erhöhen nach-

weislich die Gangsicherheit. Diese Kurse 

zu 12 Lektionen (Beginn je Ende August 

und Februar) sind für Damen und Herren 

geeignet. Es sind keine musikalischen 

Vorkenntnisse erforderlich. Bei Bedarf 

sind auch andere Kursangebote möglich.

Konzerte

Alle Musikschulkonzerte sind öffentlich 

und geben Einblick in das musikalische 

Schaffen unserer Musikschülerinnen 

und -schüler. Daten und Durchführungs-

orte sind auf der Homepage der Gemeinde 

publiziert: www.udligenswil.ch/Freizeit / 

 Veranstaltungen.

Peter Willimann

Musikschulleiter

Zentrum Teufmatt

Tel. 041 375 77 84

musikschule@adligenswil.net

Spielgruppe «Schnäggehüsli»

Samstag, 18. März 2017

9.00 – 11.00 Uhr

Spielgruppenraum

 Schulhausweg 2  

neben dem

Gemeindehaus

Waldspielgruppe «Zapfestübli»

Dienstag, 21. März 2017

9.30 – 11.00 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz

bei der Gemeinde

Wir fahren ge - 

meinsam zum  

Parkplatz Bunnig.

Alle Kinder werden noch persön-

lich angeschrieben. Wir freuen uns 

auf viele interessierte Kinder und 

Eltern.

Das Spielgruppen-Team

Kaser nenp la t z  3    6 0 0 0 Luze r n  7    0 41 20 8 72  9 0

Gute Eltern trotz Trennung.

So geht Sommer
in der Spielgruppe

Spielgruppen

Schnuppertage
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Ökumene

Weltgebetstag  – 
Philippinen

Weltgebetstag feiern heisst, sich über ein 

Land und dessen Bevölkerung zu infor-

mieren und sich mit ihr auszutauschen. 

Dieses Jahr sind es die Philippinen, ein 

fernes Land mit anderen Lebensformen 

und Problemen als bei uns. Vor allem 

Mädchen und junge Frauen leben oft in 

rechtlosen Räumen und brauchen nicht 

nur finanzielle Hilfe, sondern die welt-

weite Unterstützung in Gedanken und 

im Gebet.

«Gerechtigkeit – Ungerechtigkeit» ist 

das Thema, das uns die philippinischen 

Frauen zum Nachdenken und Vertiefen 

vorgeben. Es sind Begriffe, die wie Liebe, 

Glaube und Hoffnung nicht mathema-

tisch berechnet werden können – das ist 

richtig, das ist genug – sondern sie müs-

sen je nach Situation überdacht und neu 

definiert werden.

Wir freuen uns, mit Ihnen zu feiern.

Freitag, 3. März 2017

ab 14.00 Uhr im Pfarreisaal

anschliessend gemütliches 

Beisammensein mit Spezialitäten 

aus den Philippinen

Das Vorbereitungsteam

Training für den 
Luzerner Stadtlauf
Unser Ziel ist der 40. Luzerner Stadt-

lauf vom 29. April 2017. Am Training 

teilnehmen können Kinder und Er-

wachsene, Einzelpersonen und Fa-

milien, Anfänger und Fortgeschrit-

tene; Dauer maximal eine Stunde. 

Lockeres, abwechslungsreiches Auf-

bautraining, die Teilnahme ist gratis. 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

Die Versicherung ist Sache jedes Ein-

zelnen. Mach mit, jogg mit, bliib fit!

7. März – 25. April 2017

jeden Dienstag um 18.30 Uhr

Treffpunkt Gemeindehausplatz

Auskunft:

Ruth Hofmann, Tel. 041 370 03 27

Heidy's Fitness 
for Men
Das Fitnessprogramm für Herren 

gibt es jeden Donnerstagabend (aus-

ser während der Schulferien).

Fitness von 19.15 – 20.05 Uhr: Hier 

wirst und bleibst du beweglich.

Fitness Plus von 20.10 – 21.10 Uhr: 

Hier wirst du fit und noch beweglicher.

Auskunft:

Josef Schleiss, Tel. 041 371 02 03 

Hansrudolf Bürgi, Tel. 041 372 09 44

lauftreff@sportvereinudligenswil.ch

Frauenzirkel

Kinderkleiderbörse

Meldet euch jetzt an, falls ihr Kinderklei-

der, Kinderschuhe, Schwangerschafts- 

und Babyartikel zum Verkaufen habt 

und betreut an der Kinderkleiderbörse 

in Udligenswil euren eigenen Tisch.

Oder reserviert euch das Datum, 

falls ihr Kleider und diverse Babyartikel 

braucht und gerne etwas stöbern wollt.

Tischreservation obligatorisch bis am 

9. März 2017 an info@frauenzirkel.ch

Kosten pro Tisch CHF 10.–

Einrichten ab 8.30 Uhr

Samstag, 11. März 2017

9.00 bis 11.00 Uhr im Pfarreisaal

Bastelnachmittag
Der Frühling ist da! Wir basteln mit 

den Kindern mit viel Farbe und Freude 

passende Dekorationen. Wir freuen uns 

über viele kleine Künstlerinnen und 

Künstler in Begleitung.

Der Frauenzirkel offeriert Kaffee und 

Kuchen für alle.

Mittwoch, 15. März 2017

ab 14.30 Uhr im Pfarreisaal

Kosten pro Kind: CHF 8.–

Euer Frauenzirkel

www.frauenzirkel.ch

Sportverein

Lauftreff Uedlige
Wir joggen jede Woche bei Sonne und 

Schnee, Wind und Wetter, etwa eine 

Stunde durch Feld und Wald. Komm 

mit, wenn du Freude am Laufen hast! 

Es gibt langsamere und schnellere 

Gruppen, die Teilnahme ist gratis.

jeden Dienstag um 18.30 Uhr

Treffpunkt Gemeindehausplatz

Sportverein

Casino Royale im Bühlmattsaal
Anlässlich der Generalversammlung 

vom Samstag, 28. Januar 2017 öffneten 

sich die Türen eines wahrhaft königli-

chen Casinos in Udligenswil. 70 Gäste 

des Sportvereins waren mit ihren Part-

nerinnen eingeladen, nach dem offi-

ziellen Teil der GV ihr Glück im Spiel 

zu versuchen. Der rote Teppich war 

ausgelegt und die Spieltische standen 

bereit. Nach dem feinen Abendessen, 

gekocht von Lydia, hiess es: «faites vos 

jeux» und «rien ne va plus». Alle erhiel-

ten ein Säckli mit 15 Dollars, um das 

Glück am Spieltisch zu versuchen; es 

kam richtiges Spielfieber auf. Aber auch 

das feine Dessertbuffet von Madeleine 

durfte nicht fehlen. Am Schluss wurde 

pro Tisch abgerechnet, wie viel Geld zu-

sammengekommen war. Oje, manchen 

flossen die Dollars einfach nur so durch 

die Finger, andere konnten ihr Glück 

kaum fassen. Die Bilder sprechen für 

sich – es war ein ganz toller Abend in 

der Welt von James Bond.

Kinderkleiderbörse seit 
Herbst 2016 auch in Uedlige



uedliger  März 201712

Zimmermann AG 
Land- und Arealtechnik

6044 Udligenswil
Tel. 041 371 18 41

info@zi-land.ch
www.zi-land.ch

Rangliste

Jugendliche (1 Lauf)

1. Lena Gisler Dierikon 0.33.29

2. Jan Gisler  Dierikon 0.33.72

3. Philip Belmont Küssnacht 0.38.13

4. Marcel Steiner Rotkreuz 0.41.69

5. Marina Trampenau Udligenswil 0.46.97

6. Gian Andri Gangl Udligenswil 0.47.81

7. Sean Holenstein Udligenswil 0.55.36

8. Michael Müller Meierskappel 1.01.00

9. Raul Buchs Udligenswil 1.03.72

10. Ester Meier Udligenswil 1.16.43

       

Damen (2 Läufe)      

1. Karin Buholzer Beromünster 1.37.04

2. Antje Metzger Küssnacht 2.19.81

3. Vreni Buholzer Rotkreuz 3.45.94

4. Anita Speck Oberwil 3.50.81

       

Herren (2 Läufe)       

1. Hans Gallati Buochs 1.05.18

2. Dario Fleischli Udligenswil 1.05.39

3. Peter Steiner Rotkreuz 1.07.03

4. Paul Gisler Udligenswil 1.10.86

5. Christoph Gisler Udligenswil 1.11.88

6. Walter Bühler jun. Dierikon 1.34.07

7. Joe Hebler Buttisholz 1.37.81

8. Dani Estermann Root 1.42.79

9. Franz Fischer Root 1.46.53

10. Adrian Vogel Rotkreuz 1.51.52

Fassdugeliclub

Tannengrotzli-Slalom mit eigenwilligen Fassdugeli

Jung und Alt strömten am Sonntag, 22. 

Januar 2017 bei kaltem Winterwetter 

auf den Ochsenhang ob Michaelskreuz. 

14 Kinder, 4 Frauen und 28 Männer wag-

ten den heissen Ritt auf den krummen 

Brettern um die von dickem Raureif be-

deckten Tannengrotzli. Dabei erwiesen 

sich die ungewohnten Fassdugeli teil-

weise als schwer beherrschbar, was im-

mer wieder für unfreiwillige Akrobatik 

und herzliche Lacher sorgte. Ausser eini-

gen blauen Flecken gab es jedoch keine 

Verletzungen und im Ziel nach einem 

Kafi Schnaps, Punsch und Kuchen, sah 

alles ohnehin wieder überwiegend hei-

ter aus. Während die drei Erstplatzierten 

jeder Kategorie über die erhaltenen Po-

kale jubelten, überwog bei den anderen 

die Genugtuung, den Ochsenhang auf 

Fassdugeli gemeistert und dafür das ob-

ligate Kafiglas erhalten zu haben.

Ein herzliches Dankeschön allen Teil-

nehmenden und Zuschauern, den invol-

vierten Landbesitzern, dem Restaurant 

Michaelskreuz und allen Helferinnen 

und Helfern.

Fassdugeliclub Udligenswil

Souverän unterwegs auf 
den krummen Brettern
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Notfalldienst

Sollte Ihr Hausarzt nicht erreichbar 

sein, erhalten Sie Auskunft über 

medizinische Hilfe, Notfall-Ärzte, 

-Zahnärzte, -Apotheken und Spitä-

ler, über den

Ärzte Notruf Luzern

0900 11 14 14 

 CHF 3.23 / Min.

Weitere wichtige Notfall-Nrn.

144 Rettungsdienste für lebens-

bedrohliche Notfälle

1414 REGA

117 Polizei

118 Feuerwehr

145 Tox-Zentrum / Vergiftungen

Standort AED 
( autom. externer 

 Defibrillator ) 

Eingang Turnhalle 

 Bühlmattschulhaus
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Bibliothek

Neue Bücher

Öffnungszeiten der Bibliothek im Schulhaus Bühlmatt II während der 

Schulwochen:

• Dienstag, 15.00 – 18.00 Uhr

• Donnerstag, 15.00 – 18.00 Uhr

An schulfreien Tagen bleibt die Bibliothek geschlossen.

Im Schatten das Licht

Jojo Moyes

Sarah und ihren Grossvater verbindet 

die Liebe zu Pferden. Einst war Henri ein 

gefeierter Dressurreiter, bis das Schick-

sal seine Karriere beendete. Täglich trai-

niert er die Vierzehnjährige und ihr 

Pferd. Seit dem Tod von Sarahs Mutter 

und Grossmutter haben die beiden nur 

einander. Und als Henri einen Schlag-

anfall erleidet, bleibt seine Enkelin al-

lein zurück.

Natasha und ihren Mann Mac verbindet 

nur noch wenig. Ihre Ehe ist gescheitert, 

doch bis das gemeinsame Haus verkauft 

ist, müssen sie sich arrangieren. Für Na-

tasha nicht leicht, denn ihre Gefühle für 

den Mann, der einmal die Liebe ihres Le-

bens war, sind alles andere als lauwarm. 

Als zufällig Sarah in ihr Leben tritt, neh-

men die beiden das verschlossene Mäd-

chen bei sich auf. Das Zusammenleben 

ist schwierig. Gibt es überhaupt etwas, 

das die drei verbindet? Plötzlich ist Sarah 

verschwunden. Und Natasha und Mac 

machen sich widerstrebend gemeinsam 

auf die Suche. Ein turbulenter Roadtrip 

durch England und Frankreich beginnt.

Die Geschichte eines neuen Namens

Elena Ferrante

(Band 2 der Neapolitanischen Saga, Ju-

gendzeit)

Lila und Elena sind sechzehn Jahre alt 

und sie sind verzweifelt. Lila hat noch 

am Tage ihrer Hochzeit erfahren, dass 

ihr Mann sie hintergeht – er macht Ge-

schäfte mit den allseits verhassten So-

lara-Brüdern, den lokalen Camorristi. 

Für Lila, arm geboren und durch die Ehe 

schlagartig zu Geld und Ansehen gekom-

men, brechen leidvolle Zeiten an. Elena 

hingegen verliebt sich Hals über Kopf in 

einen Studenten, doch der scheint nur 

mit ihren Gefühlen zu spielen. Trotz all 

dieser Widrigkeiten beharren Lila und 

Elena darauf, ihr Leben selbst zu be-

stimmen, auch wenn der Preis, den sie 

dafür zahlen müssen, bisweilen brutal 

ist. Nur an ihrer Freundschaft können 

sich die beiden jungen Frauen festhal-

ten. Aber können sie einander wirklich 

vertrauen? Ein Roman im Spiegel einer 

Mädchenfreundschaft und zugleich ein 

Gesellschaftsporträt des armen Neapel 

in den 50er und 60er Jahren.

Gisela Künzli-Hu-

ber ist ab sofort 

zuständig für die 

Betreuung unserer 

bisherigen Inseren-

ten. Auch Neuin-

serenten wird sie 

kompetent beraten. Möchten Sie ein 

Inserat neu aufgeben oder das bishe-

rige wieder platzieren, finden Sie die 

Zwölf Jahre lang war Marlis Mattmann 

im Uedliger Redaktionsteam. Sie redi-

gierte und korrigierte die eingegebenen 

Artikel und verfasste eigene Texte, meist 

für die Weihnachtsausgabe. 

Redak tionsdaten und ein Formular zur 

 Buchung des Inserats auf der Home-

page der Gemeinde www.udligenswil.ch  

unter der Rubrik Uedliger.

Kontakt:

gisela.kuenzli@bluewin.ch

Tel. 041 370 70 30

Mobile 079 652 90 80

Auch die Akquisition und Betreuung 

von Inserenten gehörte zu ihrem Aufga-

benbereich. Wir danken Marlis für die 

langjährige gute Zusammenarbeit und 

wünschen ihr von Herzen alles Gute.

In eigener Sache

Danke Marlis Mattmann

Mosaik

Komm tanz mit mir!
Die Dienststelle für Gesundheit und 

Sport des Kantons Luzern lanciert auch 

dieses Jahr die Kampagne «Luzern tanzt». 

In verschiedenen Gemeinden des Kan-

tons werden Tanzanlässe stattfinden. 

In Adligenswil lädt die Trachtengruppe 

zum Ostertanz ein. Singles, Paare und 

Familien, Jugendliche und Senioren sind 

herzlich willkommen zu einem Polka-

Workshop, Jive, Fox, Cha-Cha-Cha, Wal-

zer und diversen Tanzspielen.

Die Bilder von Ma-

rie-Theres Wicki 

Schmid sind vom 

25. März bis Mitte 

Juni 2017 im Cen-

tro Evangelico in 

Ascona (Hompage: 

www.cerl.ch) zu sehen. Die Malerin ar-

beitet mit Aquarell, Acryl, Kreide und 

Mischtechnik. Sie freut sich über Besu-

cherinnen und Besucher aus Udligenswil 

und gibt gerne weitere Informationen 

zur Ausstellung unter Tel. 041 371 06 47.

Senioren

Angebote
Dienstag, 14. März 2017

Meditation mit  

Entspannungsübungen

14.00 Uhr bei Sabine Wyssbrod

Anmeldung

Tel. 041 371 19 79

Donnerstag, 16. März 2017

Offener Mittagstisch

12.00 Uhr im Pfarreisaal

Anmeldung bis Montag, 

13. März 2017 

Doris Slamanig, 

Tel. 041 240 11 10 oder 

doris@creazzione.ch

Seniorenturnen

Jeden Mittwoch von 

14.00 – 15.00 Uhr 

im Bühlmattsaal. 

Wer Lust hat, trifft sich im  

Anschluss zu einem gemütlichen 

Jass im Suppenraum, Bühlmatt I.

Während der Fasnachtsferien  

vom 18. Februar – 5. März 2017  

findet das Turnen nicht statt.

Ostermontag, 17. April 2017

14.00 – 17.00 Uhr im Mehrzwecksaal 

Teufmatt, Adligenswil

14.00 – 14.30 Uhr Polka-Workshop,

danach freies Tanzen

Ausstellung der Malerin Marie-Theres 
Wicki-Schmid

Neue Ansprechpartnerin für Inserate



Fr 03.03.2017 Ökumene: Weltgebetstag Philippinen

Mi 08.03.2017 FrauenNetz: GV

Fr 10.03.2017 Allmend-Schützen: GV

Sa 11.03.2017 Frauenzirkel: Kinderkleiderbörse

Mi 15.03.2017 Frauenzirkel: Bastelnachmittag

Do 16.03.2017 FrauenNetz: Offener Mittagstisch

Sa 18.03.2017 Jugendkommission: Midnight Sports

So 19.03.2017 Pfarrei: Ökumenischer Fastengottesdienst

Mo 20.03.2017 Gemeinde: Ausserordentliche Gemeindeversammlung

Fr 24.03.2017 Musikschule: Frühlingskonzert

Fr 24.03.2017 Kulturverein: GV

Mi 29.03.2017 Fan-Club Örgeligade: Stubete

Do 30.03.2017 FrauenNetz: Apérocini

Fr 31.03.2017 Jubla: Osterscharanlass, ältere Kinder

Fr 31.03.2017 Theatergesellschaft: GV

Fr   31.03.2017  Korporation: GV

Veranstaltungen

März 2017

Weitere Infos siehe www.udligenswil.ch


